
           
 

AUSSCHREIBUNG VON  

ATELIER-AUSLANDSSTIPENDIEN DES LANDES STEIERMARK 2013 

in Beograd, Bukarest, Guimarães und Rijeka 
 
Zur Förderung internationaler Kontakte und Erfahrungen vergibt die Steiermärkische 
Landesregierung, Abteilung 9 Kultur, Europa, Außenbeziehungen, im Auftrag von 
Kulturlandesrat Dr. Christian Buchmann, Atelier-Auslandsstipendien an jüngere 
steirische oder in der Steiermark lebende Kunstschaffende und 
Theoretikerinnen/Theoretiker aller Sparten. Mit diesen Stipendien soll im Ausland die 
Möglichkeit geschaffen werden, künstlerische Vorhaben umzusetzen und mit 
internationalen Künstlerinnen/Künstlern/Institutionen nachhaltige Kontakte zu 
schließen. 
Das Stipendium beinhaltet neben einer Arbeits- und Wohnmöglichkeit, sowie 
fachkundiger Betreuung eine monatliche Dotierung in Höhe von € 850,--. 
Die Stipendien werden auf Vorschlag einer Expertenjury für den jeweils angeführten 
Zeitraum zugeteilt. 
 

Folgende Ateliers werden mit dieser Ausschreibung vergeben: 
 

Bukarest, Bucharest AIR (2 Monate: Mai/Juni 2013) 
Die Künstlerresidenz liegt im Zentrum von Bukarest. Neben Wohn- und Arbeits-
möglichkeiten werden für Künstler der Anschluss an die Kunstszene, Meetings mit 
Kuratoren, Galeristen, Medienvertretern, Museumsbesuchen, Werkpräsentation und 
Artist Talks organisiert. www.bucharestair.com 
 

Beograd, Treci Beograd (3 Monate:September bis November 2013) 
Dieses neue Kulturzentrum in Beograd, getragen vom gleichnamigen, international 
tätigen freien Künstlerkollektiv (bestehend aus Künstlern, Kuratoren, Kritikern), ist 
lebhaft an Kontakten mit Künstlerinnen/Künstlern aus der Steiermark interessiert. 
Gute Produktionsbedingungen und Ausstellungsmöglichkeiten, professionelle PR 
und Vernetzungsarbeit in die Szene werden geboten. www.trecibeograd.com 

 

Guimarães, CAAA Centro para os Assuntos da Arte e Arquitectura 

(2 Monate: April/Mai 2013) 
Die Residenz wird von einem Team junger Künstler und Architekten betrieben, mit 
dem Fokus nachhaltigen internationalen Kulturaustausch höchster Qualität zu 
betreiben. Eine Ausstellung in der hauseigenen Galerie, mit professioneller PR, Artist 
Talk und adäquater Betreuung sind seitens der Residenzbetreiber vorgesehen. 
www.centroaaa.org 

 

Rijeka, Kamov Residency (2 Monate:Mai/Juni 2013) 
Die attraktive Künstlerresidenz im Stadtzentrum wird von der Stadt 
Rijeka/Kulturabteilung betrieben. Eine Zusammenarbeit mit dem Museum für 
zeitgenössische Kunst und der Hochschule für angewandte Kunst in Rijeka sowie 
PR und Vernetzung in die Kunstszene sind Basis für einen produktiven Aufenthalt. 
www.kamov-residency.org/en/home 

http://www.bucharestair.com/
http://www.trecibeograd.com/
http://www.centroaaa.org/
http://www.kamov-residency.org/en/home


 
 
 

Die Bewerbungsunterlagen sollen in gedruckter Form einen kurzen Lebenslauf, die 
Beschreibung des künstlerischen Arbeitsvorhabens und Beispiele bisheriger 
künstlerischer Arbeiten (jedoch keine Originale) enthalten. Sollte es zur Darstellung 
des künstlerischen Werkes unbedingt notwendig sein der Bewerbung elektronische 
Datenträger beizulegen (Film, Musik, Performance), sollen folgende Formate benutzt 
werden: .jpg, .wmv. 
Die Bewerbungsunterlagen sollen ausschließlich auf dem Postweg sowie unter 
Verwendung des beigelegten Formulars eingehen und ein Format von DIN A4 nicht 
überschreiten. 

Für jede Destination ist jeweils eine gesonderte komplette Bewerbung 

einzureichen. 
Es wird darauf hingewiesen, dass diese Stipendien für Fortbildung und künstlerische 
Projekte, NICHT jedoch als Studienbeihilfe für Studierende vorgesehen sind. 
Von den Bewerberinnen und Bewerbern werden Kommunikationsfreude, Flexibilität 
und hohe soziale Kompetenz erwartet. 

 

 
Bewerbungen für ein Atelier-Auslandsstipendium richten Sie 
 

ab sofort bis spätestens 13. November 2012 (Einlangen: 13.00 Uhr) 

 

in zweifacher Ausfertigung mit dem jeweiligen Bewerbungsformular an das Amt 
der Steiermärkischen Landesregierung, Abteilung 9 Kultur, Europa, Außenbe-
ziehungen 

„ATELIER-AUSLANDSSTIPENDIUM“, 
 

Trauttmansdorffgasse 2, 8010 Graz. 
 
Vom Ergebnis der Juryentscheidung werden die Bewerberinnen/Bewerber schriftlich 
informiert. 
 
 

Für die Steiermärkische Landesregierung 
Der Abteilungsleiter: 

 
 

Mag. Patrick Schnabl eh. 



           
 
ATELIER-AUSLANDSSTIPENDIEN DES LANDES STEIERMARK 2013 
 
An das 
Amt der Steiermärkischen Landesregierung 
Abteilung 9 Kultur, Europa, Außenbeziehungen 
Trauttmansdorffgasse 2 
8010 Graz 
 
 

Bewerbungsformular 
Einreichfrist: 13. November 2012 (Einlangen: 13.00 Uhr) 
 
Angaben zur Bewerberin/zum Bewerber 
 
  
Vorname           Familien- oder Nachname 
 

 
Adresse (PLZ/Ort/Straße/Nr./Tür) 
 

  
Telefon/Fax           Mobiltelefon 
 

  
E-Mail            Internetadresse 
 

  
Geburtsdatum           Geburtsort 
 

  
Bank            Bankleitzahl 
 

  
Kontowortlaut           Kontonummer 
 

  
Künstlerische Sparte 
 

 

Ich bewerbe mich für folgendes Atelier (Zutreffendes bitte ankreuzen) 
 

 Beograd   Bukarest   Guimarães  Rijeka 
 

Pro Ort ist eine komplette Bewerbung (inklusive Formular) einzureichen. Pro Formular 

kann nur EIN Ort angekreuzt werden. Bewerbungen sind für max. zwei Orte möglich. 
 

Der Bewerbung sind folgende Unterlagen in zweifacher Ausfertigung anzuschließen: 
Lebenslauf in Kurzform, die Beschreibung des künstlerischen Arbeitsvorhabens und 
Beispiele bisheriger künstlerischer Arbeiten (jedoch keine Originale). Sollte es zur 
Darstellung des künstlerischen Werkes unbedingt notwendig sein der Bewerbung 
elektronische Datenträger beizulegen (Film, Musik, Performance), sollen folgende Formate 
benutzt werden: .jpg, .wmv. 
Die Bewerbungsunterlagen sollen ausschließlich auf dem Postweg mit dem deutlichen 

Vermerk auf dem Kuvert „Atelier-Auslandsstipendium…….und dem Namen der 

beworbenen Stadt“ eingehen und das Format von DIN A4 nicht überschreiten.  
Eine Rücksendung der Unterlagen erfolgt nur dann, wenn ein geeignetes und frankiertes 
Kuvert der Einreichung beigelegt ist. Für Beschädigungen oder Verlust von Unterlagen kann 
jedoch keine Haftung übernommen werden. 
 
 
  
 

Ort/Datum           Unterschrift 


